ANHANG 20

MITTEILUNG DER DATEN ÜBER DEN TATSÄCHLICHEN WIRTSCHAFTLICHEN EIGENTÜMER FÜR PRIVATE EINRICHTUNGEN
ex Art. 22 Abs. 2 lit. d) Reg. (EU) 2021/241

Ich, der/die Unterzeichnende ................................................................................................ 
geboren in ........................................................... Provinz (.....) am .................................... 
Steuernummer ................................................................................................................... 
wohnhaft in .................................................................................................... Provinz (......) 
Straße..................................................................................................Postleitzahl ......................

als
· Einzelunternehmer
· gesetzlicher Vertreter

Firmenname: ................................................................................................................................. 
Eingetragener Sitz: Straße ........................................................................ Postleitzahl ..................... 
Gemeinde ........................................................................................................ Provinz (.....) 
Steuernummer .................................................................. / MwSt.........................................................
Teilt mit, dass
unter Verwendung der:
· Kriterium Eigentümerverhältnisse51
· Kontrollkriterium52
· sonstiges Kriterium53

wurde(n) der/die folgende(n) wirtschaftliche(n) Eigentümer ermittelt:
Option 1)
· Ich der Unterzeichnende

51 In diesem Fall ist entweder das Feld Option 1) oder Option 2) oder Option 3) auszufüllen.
52 Siehe Fußnote 51.
53 In diesem Fall ist das Feld Option 4) auszufüllen.
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Option 2)
· der Unterzeichnende zusammen mit:
(wiederholen Sie die nachstehenden Angaben für jede natürliche Person, die als wirtschaftlicher Eigentümer identifiziert wurde)
Nachname ......................................................... Vorname .................................................................... 
geboren in ................................................................. Provinz (	) am ........................................................ 
Steuernummer ....................................................................................................... 
wohnhaft in ....................................................................................................................Provinz (	) 
Straße ................................................................................................ Postleitzahl .................................

Option 3)
· in der Eigenschaft als natürliche Person:
(wiederholen Sie die nachstehenden Angaben für jede natürliche Person, die als wirtschaftlicher Eigentümer identifiziert wurde)
Nachname ......................................................... Vorname .................................................................... 
geboren in ................................................................. Provinz (	) am ........................................................ 
Steuernummer ....................................................................................................... 
wohnhaft in ....................................................................................................................Provinz (	) 
Straße ................................................................................................ Postleitzahl .................................

Option 4)
· da die Anwendung der Kriterien der Eigentümerverhältnisse und der Kontrollkriterien nicht zur eindeutigen Identifizierung eines oder mehrerer wirtschaftlicher Eigentümer des Unternehmens führt, da (Begründung: börsennotiertes Unternehmen, Beteiligungsgesellschaft, usw).
.....................................................................................................................
.....................................................................................................................
ist (sind) der (die) wirtschaftliche(n) Eigentümer in der (den) natürlichen Person(en) zu sehen, die über die Verwaltungs- oder Geschäftsführungsbefugnis für das (die) unten genannte(n) Unternehmen verfügt (verfügen):
(wiederholen Sie die nachstehenden Angaben für jede als wirtschaftlicher Eigentümer identifizierte Person, einschließlich des Meldepflichtigen, wenn dieser als wirtschaftlicher Eigentümer identifiziert werden kann, weil er keine Kontrolle ausübt oder keine wesentlichen Anteile hält)
Nachname ......................................................... Vorname .................................................................... 
geboren in ................................................................. Provinz (	) am ........................................................ 
Steuernummer ....................................................................................................... 
wohnhaft in ....................................................................................................................Provinz (	) 
Straße ................................................................................................ Postleitzahl .................................


Es wird darauf hingewiesen, dass die in den vorhergehenden Abschnitten angegebenen Daten, die sich auf die natürliche(n) Person(en) beziehen, die zum Zeitpunkt der Projektauswahl durch die zentrale Verwaltung, die für die PNRR-Maßnahme zuständig ist, und/oder zum Zeitpunkt der Vergabe des Auftrags als wirtschaftlich Berechtigte identifiziert wurden. 
· stimmt überein
· stimmt nicht überein
mit der zum Zeitpunkt der Unterzeichnung dieses Dokuments gültigen Fassung.


Bezüglich aller oben genannten Personen wird Folgendes als Anlage ergänzt:
 Kopie der Unterlagen, aus denen sich die tatsächlichen Eigentumsverhältnisse hervorgehen
 Kopie der Ausweisdokumente und der Steuernummer(n) des/der wirtschaftlichen Eigentümers/e 
(Kopie des Personalausweises und der Steueridentifikationsnummer)54.

Ort und Datum ......................................                   
Unterschrift ................................................














54 Gilt, wenn die Mitteilung nicht digital signiert ist.

[bookmark: _bookmark20]Informationen im Anhang
"Verhaltensprofile, die bei der Identifizierung und Übermittlung von Meldungen verdächtiger Transaktionen an die italienische Finanzfahndungsstelle zu berücksichtigen sind".
Um den öffentlichen Stellen die Identifizierung verdächtiger Transaktionen, die der UIF gemeldet werden sollen, zu erleichtern, werden im Folgenden einige Verhaltensprofile mit Risiko aufgeführt, die bei der Umsetzung des PNRR relevant sein können.

A. Risikoprofile hinsichtlich der Eigentums-, Verwaltungs- und Kontrollstruktur des Unternehmens
1)   Unternehmen mit undurchsichtigen Gesellschaftsstrukturen (ersichtlich beispielsweise aus Handelsregisterauszügen) oder Unternehmen, die Gesellschaften mit Beteiligungsketten oder Strukturen nutzen, die die Identifizierung oder Überprüfung der Identität des wirtschaftlich Berechtigten erschweren, wie z.B. Trusts, Treuhandgesellschaften, Stiftungen, International Business Companies.
2) Vorhandensein komplexer "anomaler" Kontrollstrukturen, insbesondere solcher, die in Ländern oder geografischen Gebieten mit hohem Risiko oder in nicht kooperativen oder privilegierten Steuergebieten angesiedelt sind55.
3) Ein Unternehmen, das durch wiederholte oder plötzliche Änderungen der Eigentumsverhältnisse, des Managements (einschließlich des "technischen Leiters") oder der Kontrolle oder des eingetragenen Sitzes gekennzeichnet ist, insbesondere wenn diese Änderungen kurz vor der Beantragung von Mitteln erfolgen.
4) Ein Unternehmen, insbesondere wenn es erst kürzlich gegründet wurde, das von Personen kontrolliert oder verwaltet wird, die nur als Strohmänner auftreten.
5) Einreichung von Mehrfachanträgen durch Unternehmen, die denselben gesetzlichen Vertreter, gemeinsame Anteilseigner oder Geschäftsführer haben oder auf denselben wirtschaftlichen Eigentümer oder mit diesem verbundene Personen zurückzuführen sind.
6) Ein Unternehmen, das von besonders jungen (unter 25 Jahren) oder älteren (über 75 Jahren) Personen verwaltet wird oder dessen wesentliche Anteile von diesen gehalten werden.

B. Risikoprofile bezüglich der Merkmale oder verfügbaren Informationen über Exponenten, bedeutende Aktionäre oder wirtschaftliche Eigentümer des Unternehmens
1) Der gesetzliche Vertreter verfügt nicht über die für den Tätigkeitsbereich erwartete Kompetenz (insbesondere in Bezug auf das angegebene Geschäftsvolumen) oder über keine Erfahrung in dem Bereich, in dem die von ihm vertretene juristische Person tätig ist.
2) Fehlen der für die Erfüllung der eingegangenen Verpflichtungen erforderlichen beruflichen Fähigkeiten oder einer früheren spezifischen Berufserfahrung bei den Direktoren oder Managern.

55 Dazu gehören Drittländer, die nach Einschätzung maßgeblicher und unabhängiger Quellen keine wirksamen Maßnahmen zur Verhinderung von Geldwäsche ergreifen; Länder oder geografische Gebiete, die nach Einschätzung maßgeblicher und unabhängiger Quellen ein hohes Maß an Korruption oder Durchlässigkeit für andere kriminelle Aktivitäten aufweisen; Länder, die Sanktionen, Embargos oder ähnlichen Maßnahmen der zuständigen nationalen und internationalen Stellen unterliegen; Länder oder geografische Gebiete, die terroristische Aktivitäten finanzieren oder unterstützen oder in denen terroristische Organisationen tätig sind, oder Länder, die nach Einschätzung maßgeblicher und unabhängiger Quellen die internationalen Standards für Transparenz und Informationsaustausch für Steuerzwecke nicht einhalten. Die Definition umfasst auf jeden Fall die Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe bb) des Geldwäschebekämpfungserlasses genannten Hochrisiko-Drittländer sowie die nicht kooperativen und/oder steuerlich privilegierten Länder und Gebiete, d.h. die Länder und Gebiete, die in der sogenannten schwarzen Liste des Erlasses des Finanzministers vom 4. Mai 1999 (zuletzt geändert durch den Ministerialerlass vom 12. Februar 2014) aufgeführt sind, sowie die Länder und Gebiete, die auf der EU-Liste der nicht kooperativen Steuergebiete stehen.
3) Beteiligung an einem Straf- oder Präventivverfahren (das gegen sie läuft oder mit ungünstigen Maßnahmen abgeschlossen wurde) oder an damit zusammenhängenden persönlichen oder vermögensrechtlichen Maßnahmen.
4) Nähe (durch familiäre Bindungen, Verwandtschaft, Zusammenleben, geschäftliche Beziehungen oder andere bekannte Verbindungen) zu Personen, gegen die ein Straf- oder Präventivverfahren läuft, oder das Vorhandensein von wiederkehrenden Transaktionen mit bekannten Gegenparteien unter denselben Umständen.
5) Vorliegen von Ersuchen der Strafverfolgungsbehörden oder Vorliegen aktueller vorurteilsbehafteter Nachrichten aus unabhängigen und zuverlässigen Informationsquellen (Negativnachrichten).
6) Vorliegen nachteiliger Ereignisse (wie Proteste oder Konkursverfahren) gegen Exponenten, bedeutende Aktionäre oder wirtschaftliche Eigentümer des Unternehmens.

C. Risikoprofile in Bezug auf die Art und Weise, wie das Unternehmen mit der Verwaltung umgeht, und die vom Unternehmen vorgelegten Unterlagen
1) Ein Unternehmen, das den direkten Kontakt mit der Verwaltung vermeidet, indem es häufig und völlig uneinheitlich Vollmachten ausstellt oder die beauftragten Personen sehr häufig ändert.
2) Ein Unternehmen, das Vollmachten zur Leitung, Verwaltung oder Verfügung von Vermögenswerten zugunsten von Personen erteilt, die scheinbar nicht mit ihm verbunden sind, insbesondere wenn dies zu einem Zeitpunkt geschieht, unmittelbar nachdem die Vermögenswerte in ihren Besitz gelangt sind.
3) Inanspruchnahme von Fachleuten, die die Interessen einer großen Zahl von Unternehmen wahrnehmen, insbesondere wenn diese an einem Standort tätig sind, der von dem des Unternehmens besonders weit entfernt ist.
4) Ein Unternehmen, das sich weigert oder zurückhaltend ist, Informationen oder Dokumente zu sehr wichtigen Aspekten, insbesondere zur Identifizierung des wirtschaftlichen Eigentümers der Transaktion, bereitzustellen.
5) Der Gesprächspartner des Unternehmens zeigt wenig Wissen über Art, Gegenstand, Höhe oder Zweck des Geschäfts oder wird von anderen begleitet, die ein Interesse an dem Geschäft zeigen.
6) Ein Unternehmen ohne Telefon- oder E-Mail-Kontakt oder ohne Internetseite oder mit einer Website, die seit einiger Zeit nicht mehr aktualisiert wurde.
7) Vorlage von Unterlagen (insbesondere von Erklärungen zur Größe des Unternehmens), die falsch oder gefälscht zu sein scheinen oder Elemente enthalten, die sich völlig von solchen aus zuverlässigen und unabhängigen Quellen unterscheiden.
8) Vorhandensein von Sicherheiten oder Garantien, die von Personen ausgestellt wurden, die ihren Wohnsitz, ihre Staatsangehörigkeit oder ihren Hauptsitz in Ländern oder geografischen Gebieten mit hohem Risiko oder in nicht-kooperativen oder privilegierten Steuergebieten haben oder die sich auf Vermögenswerte beziehen, die sich in solchen Ländern befinden.
9) Vorlage einer Bürgschaftspolice zur Absicherung des Förderantrags, die von einer Einrichtung ausgestellt wurde, die nicht zur Übernahme von Bürgschaften befugt ist (siehe Website der italienischen Zentralbank) oder erst seit kurzer Zeit tätig ist oder aus dem Ausland stammt.

D. Risikoprofile in Bezug auf die wirtschaftliche, finanzielle und vermögensmäßige Situation des Unternehmens56 und seine Aktivitäten
1) Minimales oder negatives Aktienkapital oder Eigenkapital, wenn ein großer Betrag an Ressourcen erforderlich ist.
2) Ein Unternehmen in Form eines Einzelunternehmens oder auf jeden Fall mit einem sehr geringen Umsatz im Verhältnis zu den auszuführenden Arbeiten.
3) Ein Unternehmen, das kurz vor der Beantragung der Erleichterungsmaßnahme gegründet wurde und sich durch intensive Finanzgeschäfte auszeichnet, insbesondere im Falle einer plötzlichen Einstellung der Tätigkeit und der Liquidation.
4) Ungewöhnliche Veränderungen des Nettovermögens oder fiktive Erhöhungen des Aktienkapitals, um die Zuverlässigkeit oder die Fähigkeit zur Ausführung der Arbeit zu beweisen.
5) Ein ungewöhnlicher Anstieg der Einnahmen und des Jahresergebnisses oder bestimmter Aktivposten (z. B.  Forderungen) oder Passivposten (z. B. Verbindlichkeiten, insbesondere wenn dem Anstieg der angefallenen Kosten kein Ausgleich gegenübersteht).
6) Vorhandensein von Betriebsverlusten in den Steuerzeiträumen vor der Beantragung der Maßnahme, insbesondere wenn es sich um einen erheblichen Betrag handelt.
7) Fehlende oder im Verhältnis zum Geschäftsvolumen/Sektor, in dem das Unternehmen tätig ist, zu wenig Mitarbeiter.
8) Fehlen von ordnungsgemäß eingereichten Jahresabschlüssen oder Erklärungen von Rechtspersonen, die eine Finanzierung beantragen.
9) Umfang der Tätigkeiten in Sektoren, die nicht mit den Finanzierungsanträgen übereinstimmen (z. B. im Fall von Website-Designs, die von SIMEST finanziert, aber an Unternehmen in anderen Sektoren vergeben werden).
10) Änderungen in der Art der wirtschaftlichen Tätigkeit im Vorfeld der Beantragung der Maßnahme, insbesondere bei zuvor nicht operativ tätigen oder neu gegründeten Unternehmen.
11) Geschäftsbeziehungen mit natürlichen oder juristischen Personen, die direkt oder indirekt mit dem wirtschaftlichen Eigentümer in Verbindung gebracht werden können, insbesondere wenn die Beträge ins Ausland fließen57.
12) Missbräuchliche Verwendung der erhaltenen Gelder (z. B. für persönliche Ausgaben wie den Kauf von Autos oder Schmuck usw.), sofern der Staatsanwaltschaft bekannt.
















56 In Anbetracht der Auswirkungen der Pandemie sollte den Jahren 2020 und danach besondere Aufmerksamkeit gegeben werden.
57 In einem solchen Fall könnten diese Berichte entweder dazu dienen, den Antrag auf Finanzierung zu "rechtfertigen" oder erhaltene Beträge "abzuschöpfen".
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